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Ausstellungsstrasse 60'/ aoosZürich

Tram Nr. 4 & 13 bis
-Mp qc q.m.,f qr Gestalt gng

Alfred Escher, Ulrich
Zwingli, Johann
Heinrich Pestalozzi
und Hans Waldmann.
Diese vier prominenten

i Zürcher Statuen bereisten

im Sommer 1999 den

I Westen der Stadt. Die
<t

! leeren Sockel ihrer bis-

7 herigen Standorte wurden

i zu Aussichtsplattformen

umfunktioniert, während

'' die Denkmäler selbst in

i ungewohnter Umgebung
neu auftauchten.

] Was ist, was wollte, was
3 bewirkte TRANSIT 1999?

Das vorliegende Buch

zieht in Bild und Text
+ Bilanz. Und oibt über-
aa

raschende Ausblicke in
die Zukunft des urbanen,

'' des öffentlichen Raums.

Philipp Klaus
spielt mit der Geige auf.

Dr. Rudolf Schillling
Hochschule für
Gestaltung und Kunst,
Präsident TRANSIT 1999
findet die richtigen
Abschlussworte.

Unterstützt von" J"i s-iÄä-tzüäsu ,

Mit 10 Texten von
Stanislaus von Moos
Jan Morgenthaler
Rudolf Schilling
Christian Schmid
Patrick Straumann
Jakob Tanner
Dieter Ulrich
Sigrid Weigel
Maja Wicki
Beat Wyss

i nllt lnterventionen von

Hans Stickelberger
Samuel Waldburger
Brigit Weh rli-Schindler

Und 100 Fotografien von
Werner Gadliger

i Manfred Ziegele

r Tr$IkI

«Was tun eigentlich
Denkmäler in
unseren städten?
Sie langweilen
sich.»»

Peter Rothenbühler,
Chef redaktor,
Schweizer I llustrierte

«Transit legt den
Finger auf den
wunden Punkt: Es

ist, als würde man

einem wertvollen,
aber längst verges-
senen Buch eine
dicke Staubschicht
wegpusten und
darin zu blättern
beginnen.»»

Cornelia Bauer,
Kunsthistorikerin


